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Meteostation RES03 

Die Wetterstation RES03 ist für die Aufzeichnung von Wetterdaten in der Landwirtschaft von 
großer Bedeutung.
An Hand einiger Sensoren wie Trockentemperatur, Nasstemperatur und Wind  können bei 
Frost die Temperaturen genauestens erfasst und an bis zu 250 Teilnehmern weitergeleitet 
werden. Die Messdaten werden von einem Mikrokontroller mittels einer Elektronikeinheit ein­
gelesen und verspeichern. Als Datenübermittlung wird ein GPRS-Modul mit einer einfachen 
SIM Karte verwendet. Bei Unterschreiten der eingestellten Werte wird automatisch ein SMS 
verschickt und gleichzeitig ein Anruf für 5 Sekunden getätigt. Außerdem schaltet ein Relais 
z.B. für das Ansteuern einer Beregnungsanlage. Die Abfrage der Daten wie Trocken- und 
Nasstemperatur, Wind und der Zustand der Batterie geschieht mit einem Handy, welches 
sowohl für die Alarmprogrammierung als auch für die Datenabfrage verwendet werden kann.
Für die Stromversorgung sorgt ein hermetisch dichter Bleiakkumulator mit einer Kapazität 
von 40 Ah, welcher für den Betrieb von ca. einem Monat reicht. Ein Solarmodul kann für die 
Aufladung der Batterie an der Station  angeschlossen werden.

Technische Daten:
Station : aus feuerverzinkten Stahl
Basisteil der Station : aus verzinktem Stahl mit einer Länge von 60cm
Wandschrank : Kunststoff aus Fiberglas  400x400x200 mm
Sonde Trockentemperatur : Pt100 Klasse 1/3 DIN B+
Sonde Nasstemperatur : Pt100 Klasse 1/3 DIN B+

mit Docht und Wasser-Nachfüllsystem
Windgeber : mit 0,4m/s Anlaufgeschwindigkeit
Solarpaneel : SM45/30 640x530x20 45W 2,9A
Steuermodul : RES 03 mit Mikrocontroller
Datenübertragung : GPRS Modul integriert
Batterie : hermetisch dichter Bleiakkumulator 12V 40Ah
Tiefentladungsschutz : 10,5V
Höhe der Station normal : 1,3m
                mit Solarpaneel : ~ 3m
Anzahl Teilnehmer (max.) : 250
  CE-Kennzeichnung : CEE 89/336 EMV-Richtlinie 

CEE 73/23 Niederspannungsrichtlinie

WEEE (en) ; RAEE (it) Entsorgung von elektrischen und elektronischen Geräten:
Das Gerät entspricht der WEEE-Verordnung zur ordnungsgemäßen Entsorgung von elektri­
schen und elektronischen Geräten.  Das Entsorgen im Hausmüll ist verboten. Umwelt­
schäden und gesundheitliche Probleme können auftreten. Das Gerät muss einem kommu­
nalen Entsorgungsträger (z.B. Wertstoffhof) übergeben werden.
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Art.-Nr.
F            Batt. 44·44·293
F            Batt.+Solar 44·44·294
F            Batt. 44·44·296
F            Batt.+Solar 44·44·295
F            Netz 44·44·310
S            Batt. 44·44·311
F+S            Batt.+Solar 44·44·312
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Anleitung: SMS-Befehle für 250 Teilnehmer

Allgemein:

- Bei der erstmaligen Inbetriebnahme sind in der Station noch keine Telefonnum­
mern enthalten. Wenden Sie sich bitte an den Kundendienst ELMED, der Ihre 
Telefonnummer per SMS-Befehl in Ihre Station eintragen muss.

ELMED-Kundendienst Tel.: +39 0471 977236

- Sämtliche SMS-Befehle müssen mit < („kleiner als“-Zeichen) beginnen und mit > 
(„größer als“-Zeichen) enden.

- Alle Texte müssen in Großbuchstaben geschrieben werden.

- Pro SMS kann nur ein Befehl gesendet werden.

- Die Übertragung der Telefonnummer darf nicht unterdrückt sein.

- Alle SMS-Befehle müssen an die Station gesendet werden mit der Telefonnummer:

·    ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___ ___   ·
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1) Aktuelle Werte abfragen: <GET DATA>
Rechte: Dieser Befehl kann von allen eingetragenen Teilnehmern uneingeschränkt gesendet wer­

den.

Beispiel:
Sendet man der Station den SMS-Befehl „<GET DATA>“, so 
antwortet sie mit den aktuellen Messwerten

Hinweis Alternativ können die aktuellen Werte auch mittels 
Direktanruf  (also  ohne  SMS-Befehl)  abgefragt 
werden, die Station wird nach ein bis zwei Freizei­
chen ohne den Anruf entgegen zu nehmen aufle­
gen und sendet anschließend die SMS mit den ak­
tuellen Werten. 

 Mit dieser Methode wird also eine SMS eingespart.
 Wichtig: Damit die Station Sie als Berechtigten erkennt, darf 

beim Direktanruf die eigene Nummer nicht ausge­
blendet werden.

Antwort:
TF: Nasstemperatur in Grad Celsius (°C)
TT: Trockentemperatur in Grad Celsius (°C)
Wind: Windgeschwindigkeit in Meter pro Sekunde (m/s)
Batt: Batteriespannung in Volt (V)
Regen: Niederschlag in Millimeter (mm) seit Regenbeginn
Beginn: Regenbeginn. Ein neuer Regenbeginn gilt, wenn da­
vor mindestens 12 Stunden kein Tropfen gefallen ist.
Alarm bei: Der Alarmwert in Grad Celsius (°C)
Pumpe EIN: wenn TF diesen Wert erreicht / unterschreitet
Pumpe AUS: wenn TF diesen Wert überschreitet
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TF   :  -0.2
TT   :   0.1
Wind :   1.2
Batt :  12.8
Regen: 1.2mm
Beginn: 26.01.10 
14:06
Alarm bei:  1.3
Pumpe EIN -0,5
Pumpe AUS  4,0

SMS-Menü aufrufen

Befehl eingeben:

<GET DATA>

Bestätigen

Senden

Telefonnummer der 
Station eingeben

Bestätigen
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2) Alarm setzen: <SET ALARM:Alarmwert>
Rechte: „S“Dieser Befehl kann nur vom Teilnehmer mit den entsprechenden Rechten gesendet wer­

den. (siehe Kapitel 4 „Telefonliste bearbeiten“ Stichwort: „Rechte“)
Beispiel:

Alarmwert Als  Alarmwert kann eine beliebige Temperatur in 
Grad Celsius (°C) eingegeben werden.

Hinweis Kommastelle mit Punkt „.“
Wird eine Zahl mit einer Kommastelle (z.B. „-0.5“) 
eingegeben,  so  ist  unbedingt  darauf  zu  achten, 
dass  die  Kommastelle  mit  einem  Punkt (.)  ge­
trennt wird und kein Beistrich, wie es in der deut­
schen Schreibweise normalerweise üblich ist.

Antwort:
Als Bestätigung antwortet die Station mit einer Meldung wel­
che den neuen Alarmwert enthält.

2.1) Der Alarm
Der Alarmwert gilt ausschließlich für die Nasstemperatur (TF). Erreicht oder unterschreitet 
die Nasstemperatur den eingestellten Alarmwert, so wird der Alarm ausgelöst. 
SMS-Benachrichtigung:

Bei einem Alarm sendet die Station immer ein Alarm-SMS an die Te­
lefonnummer mit den entsprechenden Rechte („A“→ siehe Telefon­
liste bearbeiten).  Die Meldung enthält die aktuelle Nasstemperatur 
(TF) in Grad Celsius (°C) und darunter den eingestellten Alarmwert.

Weckdienst
Da – je nach Einstellung am Handy – der SMS-Klingelton sehr kurz oder leise sein kann, be­
steht auch die Möglichkeit zusätzlich einen Weckdienst zu aktivieren, dabei werden bei ei­
nem Alarm die Telefonnummern mit den entsprechenden Weckdienst-Rechten („W“) ca. 20 
Sekunden lang angerufen.
Alarm-Reaktivierung
Das  Reaktivieren  der Alarme erfolgt automatisch, sobald die Nasstemperatur mindestens 
um ein Grad (1.0°) über den Alarmwert gestiegen ist. D.h. erst nach dieser „Reaktivierung“ 
kann wieder ein neuer Alarm ausgesendet werden.
Kein Alarm
Die Alarmüberwachung der Station ist permanent aktiv und kann nicht ausgeschaltet wer­
den! Soll trotzdem kein Alarm mehr ausgesendet werden (z.B. außerhalb der Frostsaison) 
so ändert man einfach den Alarm auf einen unwahrscheinlichen Wert (z.B. -99°C).
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Set Alarm: -0.5

Alarm:
 -0.8
Set:-0,5

SMS-Menü aufrufen

Befehl eingeben:

<SET ALARM:-0.5>

Bestätigen

Senden

Telefonnummer der 
Station eingeben

Bestätigen
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3) Beregnungspumpe: <SET PMP:TempPumpeEin  ,  TempPumpeAus  >
Rechte: „S“ Benötigt die selben Rechte, wie bei SET ALARM. (siehe Kapitel 4 „Telefonliste bearbei­

ten“ Stichwort: „Rechte“)
Beispiel:

TempPumpeEin Erreicht  oder  unterschreitet  die  Nasstemperatur 
(TF) den hier angegebenen Wert, so schließt der 
Relaiskontakt für eine evtl.  angeschlossene Be­
regnungspumpe. 

TempPumpeAus Sobald  die  Temperatur  über  diesen  Wert  steigt, 
fällt das Relais wieder ab.

Hinweis Kommastelle mit Punkt „.“
Auch hier muss die Kommastelle mit einem Punkt 
(.)  geschrieben werden. Der „Beistrich“ wird hier 
als Trennzeichen zwischen den beiden Tempera­
turen verwendet.

Antwort:
Die Station antwortet mit den neu eingestellten Parametern.

Die Benachrichtigung
Sobald die Beregnungspumpe ein- bzw. ausgeschaltet wird,  sendet 
die Station an allen Teilnehmern mit mit den Alarm-Notify-Rechten 
(„A“→ siehe Telefonliste bearbeiten) ein SMS. Die Meldung enthält 
die  aktuellen  Pumpenstatus  (EIN oder  AUS),  die  Nasstemperatur 
(TF) in Grad Celsius (°C) und darunter die eingestellten Temperatur­
schwellen für Pumpe EIN und Pumpe AUS.

Beregnungspumpe deaktivieren
Soll  das  Schalten  der  Beregnungspumpe deaktiviert  werden,  so  ändert  man die  beiden 
Schwellwerte  (Pumpe  EIN  und  Pumpe  AUS)  auf  einen  unwahrscheinlichen  Wert  (z.B. 
-99°C).
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Pumpe EIN:-2.3
Pumpe AUS: 2.5

Pumpe EIN:
TF: -2.5

Pumpe EIN:-2,3
Pumpe AUS: 2,5

SMS-Menü aufrufen

Befehl eingeben:

<SET PMP:-2.3, 2.5>

Bestätigen

Senden

Telefonnummer der 
Station eingeben

Bestätigen
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4) Telefonliste bearbeiten: <SET TELNR:Rechte,Position,Telefonnummer>
Rechte: Dieser Befehl kann nur vom Teilnehmer mit der Positionsnummer 1 gesendet werden.

Existiert noch keine Telefonnummer an Position 1 (z.B.: vor der erstmaligen Inbetriebnah­
me), so können auch keine Telefonnummern eingegeben werden. Wenden Sie sich in die­
sem Fall an den Kundendienst von ELMED Tel.: +39 0471 977236.

Beispiel:
Rechte Für  jeden  Teilnehmer können  3  unterschiedliche 

Rechte  vergeben  werden,  welche  mit  den  Groß­
buchstaben S. A und W gekennzeichnet werden (in 
genau dieser Reihenfolge „SAW“): 

Ein Aus Recht Beschreibung
S s Set Alarm Der Teilnehmer hat das 

Recht den Alarmwert und 
die Schwellwert der Bereg­
nungspumpe zu verändern.

A a Alarm No­
tify

Der Teilnehmer wird bei ei­
nem Alarm (oder beim 
Schalten der Beregnungs­
pumpe) mit einer SMS be­
nachrichtigt.

W w Wake-up 
service

Bei einem Alarm bekommt 
der Teilnehmer einen Weck­
anruf. (ca. 20 sek. lang)

Nicht  vergebene Rechte werden mit  den entspre­
chenden Kleinbuchstaben gekennzeichnet. 

Beispiel: Mit „sAW“ wird der Teilnehmer bei einem Alarm mit 
SMS und Weckruf benachrichtigt, besitzt aber nicht 
das Recht den Alarmwert zu verändern.

Position Jedem Teilnehmer wird eine eigene Positionsnum­
mer zugewiesen. Als  Position kann eine Zahl zwi­
schen 1 und 250 gewählt werden. Es können also 
maximal 250 Teilnehmer eingegeben werden.

Hinweis Je mehr Teilnehmer desto länger benötigt die Stati­
on  allen  Teilnehmern  eine  SMS zu senden (Zwi­
schen 8 und 12 Sekunden pro SMS). Darauf folgt 
der Weckdienst mit 20 bis 24 Sekunden pro Anruf. 

Teilnehmer mit der Positionsnummer 1: Der Teilnehmer, dessen Telefonnummer in der Po­
sition  1  eingetragen  wird,  besitzt  administrative 
Rechte! Nur dieser hat das Recht die Telefonliste 
zu  bearbeiten,  Teilnehmer  zu  löschen  oder  die 
Sprache einzustellen. Bei einer evtl. Änderung die­
ser Nummer ist daher besonders auf eine korrekte 
Eingabe zu achten!
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SMS-Menü aufrufen

Befehl eingeben:
<SET TELNR:sAW,2,+39333081501>

Bestätigen

Senden

Telefonnummer der
Station eingeben

Bestätigen
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Telefonnummer Bei der Eingabe der  Telefonnummer ist  es wichtig, 
dass die Nummer vollständig eingegeben wird, also 
auch mit der Ländervorwahl die mit dem  Pluszei­
chen „+“ beginnen muss! Z.B.:
„+39“ für Italien    „+41“ für die Schweiz„
„+43“ für Österreich    „+49“ für Deutschland.

Hinweis: Rechte,  Position  und Telefonnummer müssen mit 
einem Beistrich  (,)  von  einander  getrennt  werden 
(wichtig: ohne ein Leerzeichen).

Antwort:
Nachdem eine  Telefonnummer  bearbeitet  wurde,  antwortet 
die Station jeweils mit einer SMS, welche die Position und Te­
lefonnummer  des  Teilnehmers  und  dessen  dazugehörigen 
Rechte enthält.

5) Telefonnummer löschen: <DEL TELNR:Position,Position>
Rechte: Dieser Befehl kann nur vom Teilnehmer mit der Positionsnummer 1 gesendet werden.
Beispiel:

Position Um eine Telefonnummer (Teilnehmer) löschen zu 
können,  muss  deren  Positionsnummer  (1÷250) 
bekannt  sein.  Diese Nummer  muss,  wie  im ne­
benstehenden Beispiel dargestellt, zweimal nach­
einander, mit einem Komma (Beistrich) getrennt, 
eingegeben werden.

Achtung! Löschen Sie nicht die Telefonnummer der Positi­
on 1, ansonsten ist es nicht mehr möglich admi­
nistrative Befehle (Telefonnummer bearbeiten/lö­
schen) per SMS zu senden. Sollte dennoch diese 
Nummer gelöscht worden sein, oder die Nummer 
ist aus anderen Gründen nicht mehr gültig, dann 
wenden Sie sich bitte an den Kundendienst.

Antwort:
Als Bestätigung antwortet die Station mit den Angaben des 
Teilnehmers (Position und Telefonnummer) welche gelöscht 
wurden. (Im Beispiel der Teilnehmer mit der Position „2“)
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Pos:2,+39333081501
Rights:sAW

Pos:2
+39333081501
DELETED

Bestätigen

Telefonnummer der 
Station eingeben

Bestätigen

Senden

SMS-Menü aufrufen

Befehl eingeben:

<DEL TELNR:2,2>
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6) Ändern der Sprache: <SET LANGUAGE:Sprache>
Rechte: Dieser Befehl kann nur vom Teilnehmer mit der Positionsnummer 1 gesendet werden.
Beispiel:

Sprache Setzen Sie für „Sprache“ das entsprechende Kür­
zel für die jeweilige Sprache ein. Die Kürzel der zu 
verfügungsstehenden  Sprachen  sind  in  der  fol­
genden Tabelle aufgelistet:

Kürzel Sprache
DD Deutsch
EE Englisch
II Italienisch

Antwort:
Als Bestätigung antwortet die Station mit der gewählten 
Sprache.

7) Datum und Uhrzeit: <SET TIME:T  T  .  MM  .  JJ   HH:MM>
Rechte: Dieser Befehl kann nur vom Teilnehmer mit der Positionsnummer 1 gesendet werden.
Beispiel:

TT.MM.JJ Das Datum:  Geben Sie das aktuelle Datum im 
vorgegebenen Format ein: [TT.MM.JJ] für Tag, 
Monat und Jahr.

HH:MM Die Uhrzeit: Wird im vorgegebenen Format ein­
gegeben: [HH:MM] für Stunde und Minute.

Hinweis: Das  Format  muss  exakt  eingehalten  werden 
(inklusive  Punkt,  Leerzeichen  und  Doppel­
punkt). Einstellige Zahlen werden mit führender 
Null eingegeben (z.B. 05.09.01 07:05).

Antwort:

Die Station antwortet mit der neu eingestellten Uhrzeit.
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Deutsch wurde gewaehlt

Bestätigen

Senden

Telefonnummer der 
Station eingeben

Bestätigen

Befehl eingeben:

<SET LANGUAGE:DD>

SMS-Menü aufrufen

Data/Time Set
25.12.11 17:32

Befehl eingeben:
<SET TIME:05.12.11 17:32>
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Tauschen der SIM-Karte an der Station:
WICHTIG! Bevor die SIM-Karte eingesetzt werden kann, muss zuvor der PIN-Code einge­

geben und die Netzsuche auf Manuell eingestellt werden (vor Ort den entspre­
chenden Anbieter auswählen). Benutzen Sie dafür ein handelsübliches Handy in 
welches Sie die Karte vorübergehend einschieben.
Den PIN-Code finden Sie beiliegend im Umschlag.

Die SIM-Karte wird im Inneren der RES03-Station 
installiert. 
Um eine neue Karte zu installieren, gehen Sie wie 
folgt vor:

- Trennen Sie das Gerät bzw. die Station von der 
Stromversorgung!

-  Entfernen  Sie  die  Schrauben  am  Deckel  des 
RES03-Moduls (siehe Abbildung) mit einem dafür 
passenden Schraubendreher (Kreuzschlitz).

- Entfernen Sie nun den Deckel

- Im Inneren des Geräts befindet sich ein metallummanteltes Modul (untere Abbildung) in 
welches die Karte eingeschoben oder ggf. entfernt werden kann.

- Die Karte muss beim Einschieben so gehalten werden, wie es auf der Etikette, welche sich 
auf dem Modul befindet (siehe untere Abbildung), symbolisiert wird.

-  Der Einschub- und Auswurfmechanismus ist  als „Push-Push-System“  realisiert,  bei  der 
(ähnlich dem klassischen Kugelschreiberprinzip) Einschub und Auswurf per kurzem Finger­
tipp auf die Karte geschehen.

11

mailto:elmedadsl@virgilio.it
http://www.elmed.it/


 Mitterweg  25  –  Via di Mezzo ai Piani  25
I-39100 Bozen - Bolzano  Tel.:0471 977236 - Fax:976525
e-mail:  info@elmed.it    http://www.elmed.it

Teilnehmerliste:
Pos Rechte Tel: Name

1 S A V +                                    ·

2 __ __ __ +                                    ·

3 __ __ __ +                                    ·

4 __ __ __ +                                    ·

5 __ __ __ +                                    ·

6 __ __ __ +                                    ·

7 __ __ __ +                                    ·

8 __ __ __ +                                    ·

9 __ __ __ +                                    ·

10 __ __ __ +                                    ·

11 __ __ __ +                                    ·

12 __ __ __ +                                    ·

13 __ __ __ +                                    ·

14 __ __ __ +                                    ·

15 __ __ __ +                                    ·

16 __ __ __ +                                    ·

17 __ __ __ +                                    ·

18 __ __ __ +                                    ·

19 __ __ __ +                                    ·

20 __ __ __ +                                    ·

21 __ __ __ +                                    ·

22 __ __ __ +                                    ·

23 __ __ __ +                                    ·

24 __ __ __ +                                    ·

25 __ __ __ +                                    ·
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Pos Rechte Tel: Name

26 __ __ __ +                                    ·

27 __ __ __ +                                    ·

28 __ __ __ +                                    ·

29 __ __ __ +                                    ·

30 __ __ __ +                                    ·

31 __ __ __ +                                    ·

32 __ __ __ +                                    ·

33 __ __ __ +                                    ·

34 __ __ __ +                                    ·

35 __ __ __ +                                    ·

36 __ __ __ +                                    ·

37 __ __ __ +                                    ·

38 __ __ __ +                                    ·

39 __ __ __ +                                    ·

40 __ __ __ +                                    ·

41 __ __ __ +                                    ·

42 __ __ __ +                                    ·

43 __ __ __ +                                    ·

44 __ __ __ +                                    ·

45 __ __ __ +                                    ·

46 __ __ __ +                                    ·

47 __ __ __ +                                    ·

48 __ __ __ +                                    ·

49 __ __ __ +                                    ·

50 __ __ __ +                                    ·
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 Mitterweg  25  –  Via di Mezzo ai Piani  25
I-39100 Bozen - Bolzano  Tel.:0471 977236 - Fax:976525
e-mail:  info@elmed.it    http://www.elmed.it

Zusammenfassung der SMS-Befehle:

SMS-Befehl: Beschreibung:
<GET DATA> Aktuelle Werte abfragen
<SET ALARM:Alarmwert> Alarm setzen

Alarmwert: -99.9 bis 99.9 (°C)
<SET PMP:TempPumpeEIN  ,  TempPumpeAUS  > Schwellwerte (EIN / AUS) für die Bereg­

nungspumpe setzen
TempPunpeEIN:
TempPunpeAUS: -99.9 bis 99.9 (°C)

<SET TELNR:Rechte,Position,Telefonnummer> Telefonliste bearbeiten

Rechte:

Saw: darf Alarm setzen (und Pumpe)
sAw: bekommt Alarm-SMS (und Meldung 

sobald Pumpe schaltet)
saW: Weckdienst
SAW: alle Rechte aktiv

Position:
1 bis 250 (Teilnehmernummer)
Wichtig: Teilnehmer in Position 1 besitzt 
administrative rechte.

Telefonnummer: Vollständige Telefonnummer (inklusive 
„+“). Beispiel: +39333081501

<DEL TELNR:Position,Position> Telefonnummer löschen
Position: 1 bis 250 (Teilnehmernummer)

<SET LANGUAGE:Sprache> Sprache ändern

Sprache:
DD: Deutsch
EE: Englisch
II: Italienisch
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